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Editorial 

Wien, im  Sommer  2017 

 

Liebe Infinum Schüler, Eltern, Lehrer und Freunde, 

 

 ...und wieder einmal kann man sagenñTempus fugit , sein weiteres Schuljahr ist 

so rasant wie noch nie zu Ende  gegangen. 

Wie auch in anderen Bereichen so entschlossen wir uns diesmal auch bei unse-

remñnun in Ihren Händen liegenden Jahresberichtñdiesmal neue Wege zu er-

kundenñeinige Neuerungen zu erproben. 

Aus diesem Grunde bekommen Sie diesen Jahresbericht zum ersten Mal nicht 

zum Zeugnistag, sondern am ersten Tag des neuen Schuljahres. 

 

Damit möchten wir auch unsere neugegründete Infinum-Volksschule damit erfas-

sen und auch mit den Volksschülern und deren Eltern unsere Erfahrungen und 

Erlebnisse des vergangenen Schuljahres teilen. 

Eine weitere Neuerung, die Sie in diesem Jahresbericht vorfinden werden, be-

zieht sich auf das Verhältnis Text und Bildmaterial. Dabei  beinhaltet unser ak-

tueller Jahresbericht deutlich weniger geschriebene  Beiträge, dafür umso mehr  

Illustrationen, die Kunstwerke unserer Schüler und Fotos. 

 

 Die wichtigsten Merkmale unserer Schule blieben erhalten, wir wollen Freude, 

Respekt, Optimismus, Toleranz, Individualität und Leistung mit der erwünsch-

ten Nachhaltigkeit und ohne nachtragend zu seinñim Alltag praktizierenñwir 

wollen unseren Schülern einen möglichst angenehmen, freundlichen jedoch ziel-
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führenden Schulalltag sichern. Ebenso se-

hen wir es auch weiterhin  (und versuchen es 

tagtäglich zu leben) als  eines unserer wich-

tigsten Ziele, den einen oder anderen Kri-

senmoment, Moment des Zweifelns, der Ent-

täuschung, der vermeintlichen Perspektivlo-

sigkeit, den die Pubertierenden gelegentlich  

durchleben, mit positiver Motivation, den 

nicht immer selbstverständlichen  Einfühlsamkeit, Verständnis und Toleranz zu 

begleiten  und zu  stärken.  

 

Die Erfolgsgeschichten so manch eines Ex-Infinum-Schülers beweisen uns, 

dass wir auf dem richtigen Weg sind und motivieren für die Zukunft. 

 

Wir möchten also  hier zum ersten Mal  unsere kleinen Volksschulkinder, deren 

Eltern und die Lehrerinnen herzlich  begrüßen und am Infinum willkommen hei-

ßen, ihnen eine  angenehme, lernð und erlebnisreiche Volksschulzeit wünschen 

und sie einladen, Teil unserer ăInfinum-Gemeinschaftò  zu werden, sich dabei 

möglichst wohl zu fühlen. 

 

Wir blicken mit großer Freude dem beginnenden Schuljahr entgegenñ Viel  

Vergnügen mit dem Jahresbericht,  

 

Nina L. Glavic  
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